
OBLIX

Sicherheitsdatenblatt
Dieses Sicherheitsdatenblatt wurde gemäß folgenden Anforderungen erstellt:

Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 + Verordnung (EU) Nr. 2015/830 der Kommission
vom 28. Mai 2015

Ausgabedatum  09-Okt-2020 Überarbeitet am  09-Okt-2020 Revisionsnummer:  1

Abschnitt 1: BEZEICHNUNG DES STOFFS BEZIEHUNGSWEISE DES GEMISCHS UND DES
UNTERNEHMENS

1.1  Produktidentifikation 

Produktcode -

Produktname OBLIX

Formulierung Ethofumesate 500 g/L SC

Synonyme Ethofumesate 500 g/L SC

Reiner Stoff/reine Zubereitung Zubereitung

1.2  Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Empfohlene Verwendung Herbizid

Verwendungssektor(en) SU1 - Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Produktkategorie PC27 - Pflanzenschutzmittel

1.3  Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

E-Mail-Adresse sds.info@upl-ltd.com

1.4  Notrufnummer 

Notrufnummer (CARECHEM 24): +44 (0) 1235 239670

Deutschland Giftnotruf Berlin, Tel. 030 30686 700 (24 h erreichbar, Beratung in Deutsch und Englisch)

Lieferant UPL Deutschland GmbH
Kölnstr. 107-109
50321 Brühl
Deutschland
Tel. + 49 2232-569341-0
Fax. + 49 2232-569341-9
www.upldeutschland.de
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Abschnitt 2: MÖGLICHE GEFAHREN

2.1  Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Akute aquatische Toxizität Kategorie 1  - H400

Chronische aquatische Toxizität Kategorie 1  - H410

Weitere Angaben
Den Volltext der in diesem Abschnitt aufgeführten Gefahrenhinweise finden sie unter Abschnitt 16

2.2  Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Signalwort ACHTUNG

Gefahrenhinweise
H410 - Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung

Sicherheitshinweise
P101 - Ist ärztlicher Rat erforderlich, Verpackung oder Kennzeichnungsetikett bereithalten
P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen
P270 - Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen
P391 - Verschüttete Mengen aufnehmen
P501 - Inhalt/ Behälter einer ordnungsgemäßen Entsorgung zuführen

EU-Hinweise zu spezifischen Gefahren
EUH208 - Enthält ( 1,2-Benzisothiazolin-3-one ). Kann allergische Reaktionen hervorrufen
EUH401 - Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten

2.3  Sonstige Gefahren 

Es liegen keine Informationen vor
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Abschnitt 3: ZUSAMMENSETZUNG/ANGABEN ZU BESTANDTEILEN

3.2 Gemische  

Chemische
Bezeichnung

CAS-Nr EG-Nr: INDEX-Nr. REACH Nr. Gewicht-% Einstufung
gemäß

Verordnung (EG)
Nr. 1272/2008

[CLP]
Ethofumesate 26225-79-6 247-525-3 607-314-00-2 - 40 - 50 Aquatic Chronic 2

(H411)

Polyethoxylated
polyarylphenol

99734-09-5 619-457-8 - - 1 - 5 Aquatic Chronic 3
(H412)

1,2-Benzisothiazolin
-3-one

2634-33-5 220-120-9 613-088-00-6 - < 1 Acute Tox. 4
(H302)

Skin Irrit. 2
(H315)

Eye Dam. 1
(H318)

Skin Sens. 1
(H317)

Aquatic Acute 1
(H400)

Wortlaut der H- und EUH-Sätze siehe unter Abschnitt 16  
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Abschnitt 4: ERSTE-HILFE-MASSNAHMEN

4.1  Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Allgemeine Empfehlung
• Bei Unfall oder Unwohlsein sofort Arzt zuziehen (wenn möglich, dieses Etikett vorzeigen)

Einatmen
• An die frische Luft bringen
• Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen

Augenkontakt
• BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit
entfernen. Weiter spülen
• Bei anhaltender Augenreizung einen Facharzt aufsuchen.

Hautkontakt
• Sofort mit viel Wasser abwaschen
• Bei bleibenden Symptomen einen Arzt hinzuziehen

Verschlucken
• Mund mit Wasser ausspülen
• Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM oder Arzt anrufen

Selbstschutz des Ersthelfers
• Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten

4.2  Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome
• Es liegen keine Informationen vor

4.3  Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Hinweis an den Arzt
• Symptomatische Behandlung
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Abschnitt 5: MASSNAHMEN ZUR BRANDBEKÄMPFUNG

5.1  Löschmittel 

Geeignete Löschmittel
• Sprühwasser
• Kohlendioxid (CO2)
• Trockenlöschmittel

Ungeeignete Löschmittel
• Es darf kein massiver Wasserstrahl verwendet werden, weil er das Feuer ausstreuen und ausbreiten kann

5.2  Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Besondere Gefahren, die von dem Stoff ausgehen
• Abfluss kann die Wasserwege verschmutzen

Gefährliche Verbrennungsprodukte
• Beim Verbrennen entstehen übel riechende und toxische Dämpfe

5.3  Hinweise für die Brandbekämpfung 

• Im Brandfall und/oder bei einer Explosion Gase nicht einatmen
• Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät und Schutzkleidung tragen

_____________________________________________________________________________________________
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Abschnitt 6: MASSNAHMEN BEI UNBEABSICHTIGTER FREISETZUNG

6.1  Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

Nicht für Notfälle geschultes Personal
Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen
• Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden
• Schutzhandschuhe/Schutzkleidung und Augen-/Gesichtsschutz tragen
Notfallpläne
• Mitarbeiter in sichere Bereiche evakuieren

Einsatzkräfte
• Vorgeschriebene persönliche Schutzausrüstung verwenden
• Mitarbeiter in sichere Bereiche evakuieren

6.2  Umweltschutzmaßnahmen 

• Weitere Leckagen oder Verschütten vermeiden, wenn gefahrlos möglich
• Verunreinigung des Grundwassers durch das Material vermeiden
• Nicht in die Kanalisation oder Gewässer einleiten

6.3  Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Methoden für Rückhaltung
• Weitere Leckagen oder Verschütten vermeiden, wenn gefahrlos möglich

Verfahren zur Reinigung
• Verschüttete Menge mit inertem Material aufnehmen (z.B. trockenem Sand oder Erde), dann in einen Behälter für Chemieabfälle
geben

Vermeidung sekundärer Gefahren
• Verschmutzte Gegenstände und Flächen unter Beachtung der Umweltvorschriften gründlich reinigen

6.4  Verweis auf andere Abschnitte  

• Es liegen keine Informationen vor
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Abschnitt 8: BEGRENZUNG UND ÜBERWACHUNG DER EXPOSITION/PERSÖNLICHE
SCHUTZAUSRÜSTUNGEN

8.1  Zu überwachende Parameter 

Expositionsgrenzen
• Enthält keine Stoffe mit Arbeitsplatzgrenzwerten

8.2  Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Technische Steuerungseinrichtungen
• Für angemessene Belüftung sorgen, vor allem in geschlossenen Räumen

Persönliche Schutzausrüstung
Augen-/Gesichtsschutz
• Schutzbrille mit Seitenschutz
• Augenschutz muss der Norm DIN EN 166 entsprechen
Handschutz
• Bitte Angaben des Handschuhlieferanten in Bezug auf Durchlässigkeit und Durchbruchzeit beachten. Auch die spezifischen,
ortsbezüglichen Bedingungen, unter welchen das Produkt eingesetzt wird, in Betracht ziehen, wie Schnittgefahr, Abrieb und
Kontaktdauer.
Verunreinigte Handschuhe waschen. Handschuhe entsorgen, wenn sie innen verunreinigt oder perforiert sind oder wenn die
äußere Verunreinigung nicht entfernt werden kann.
Hände regelmäßig und immer waschen vor dem Essen, Trinken, Rauchen oder Gang zur Toilette.
• Handschuhe müssen dem Standard EN 374 entsprechen
• Schutzhandschuhe aus Nitril tragen
• Durchlässigkeitsrate :> 480 min
• Handschuhdicke : > 0,4 mm
Haut- und Körperschutz

Abschnitt 7: HANDHABUNG UND LAGERUNG

7.1  Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Hinweise zum sicheren Umgang
• Für ausreichende Belüftung sorgen
• Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden
• Es ist sicherzustellen, dass sich in der Nähe des Arbeitsplatzes Augenduschen und Sicherheitsduschen befinden

Allgemeine Hygienevorschriften
• Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen
• Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten
• Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden
• Hände vor Pausen und unmittelbar nach dem Umgang mit dem Produkt waschen
• Verunreinigte Kleidung und Schutzausrüstung vor dem Betreten von Essräumen ausziehen

7.2  Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

• Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen
• Nur im Originalbehälter/der Originalverpackung an einem kühlen, gut gelüfteten Ort aufbewahren

Lagerklasse
• Lagerklasse gemäß TRGS 510: 12 (Nicht brennbare Flüssigkeiten)

7.3  Spezifische Endverwendungszwecke 

• Herbizid
• Wenden Sie sich bitte an die Produktkennzeichnung und Verpackung für Informationen zu dem geeigneten Gebrauch

_____________________________________________________________________________________________
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• Standard-Overall und Schutzanzug Kategorie 3 Typ 4 tragen.
Bei dem Risiko einer signifikanten Exposition ist ein höherwertiger Schutzanzug in Betracht zu ziehen.
Möglichst zwei Schichten Kleidung tragen: Unter einem Chemieschutzanzug sollte ein Overall aus Polyester/Baumwolle oder
reiner Baumwolle getragen werden. Overalls regelmäßig professionell reinigen lassen.
Im Falle einer signifikanten Kontamination des Schutzanzuges durch Spritzer die Verunreinigung soweit wie möglich entfernen
und den Anzug sorgfältig gemäß Anweisung des Herstellers entsorgen.
Atemschutz
• Arbeiter müssen einen geeigneten, zertifizierten Atemschutz tragen, wenn sie Konzentrationen ausgesetzt sind, die über den
Expositionsgrenzen liegen

Allgemeine Hygienevorschriften
• Mit einer guten Arbeitshygiene und Sicherheitstechnik handhaben

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition
• Lokale Behörden informieren, wenn erhebliche verschüttete Mengen nicht eingedämmt werden können
• Dieser Stoff darf nicht in der Kanalisation, im Erdreich oder in Gewässern entsorgt werden
• Nicht in die Kanalisation oder Gewässer gelangen lassen

Abschnitt 9: PHYSIKALISCHE UND CHEMISCHE EIGENSCHAFTEN

9.1  Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften  

Aussehen Weiß bis hellgelb
Physikalischer Zustand Flüssigkeit

suspensionskonzentrat
Geruch charakteristisch

9.2  SONSTIGE ANGABEN  

Gehalt  flüchtiger organischer
Verbindungen

Es liegen keine Informationen vor

Eigenschaft WERTE  Bemerkungen/  Methode  
pH-Wert  7.5 (1% aq)  -  CIPAC MT 75.3
Schmelzpunkt/Gefrierpunkt  Es liegen keine Informationen vor
Siedepunkt/Siedebereich Es liegen keine Informationen vor
Flammpunkt 116  °C EC A.9
Entzündbarkeit (fest, gasförmig) Nicht entzündbar EC A.9
Relative Dichte 1.119 EC A.3
Wasserlöslichkeit Mischbar mit Wasser
Löslichkeit in anderen
Lösungsmitteln

Es liegen keine Informationen vor

Verteilungskoeffizient:
n-Octanol/Wasser

Nicht zutreffend

Selbstentzündungstemperatur 470  °C EC A.15
Zersetzungstemperatur Es liegen keine Informationen vor
Viskosität 38 (800 s-1) - 243 (20 s-1)  mPas 40  °C, OECD 114, CIPAC MT 192
Brandfördernde Eigenschaften Die Verbrennung nicht fördernd EC A.21
Explosive Eigenschaften Die chemische Produktstruktur bewirkt

keine explosiven Reaktionen
EC A.14

_____________________________________________________________________________________________
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Abschnitt 10: STABILITÄT UND REAKTIVITÄT

10.1  Reaktivität 

• Es liegen keine Informationen vor

10.2  Chemische Stabilität 

• Unter normalen Bedingungen stabil

10.3  Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

• Keine bei normaler Verarbeitung

10.4  Zu vermeidende Bedingungen 

• Von offenen Flammen, heißen Oberflächen und Zündquellen fernhalten

10.5  Unverträgliche Materialien 

• Säuren
• Starke Oxidationsmittel

10.6  Gefährliche Zersetzungsprodukte 

• Beim Verbrennen entstehen übel riechende und toxische Dämpfe

_____________________________________________________________________________________________
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Abschnitt 11: Toxikologische Angaben

11.1  Angaben zu toxikologischen Wirkungen 

Akute Toxizität

Angaben zu den Bestandteilen

Chemische Bezeichnung LD50 Oral LD50 Dermal LC50 Inhalation
Ethofumesate > 2000 mg/kg (rat) > 2000 mg/kg ( Rat ) > 0.16 mg/L ( Rat ) 4 h, whole

body
1,2-Benzisothiazolin-3-one = 1020 mg/kg ( Rat )

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
• Keine Hautreizung
• (Kaninchen)
• OECD 404

Schwere Augenschädigung/Augenreizung
• Keine Augenreizung
• (Kaninchen)
• OECD 405

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
• Haut: • Verursacht keine Sensibilisierung bei Labortieren
• (Maus)
• OECD 429

Keimzell-Mutagenität
•  Ethofumesate   : Zeigt in Tierversuchen keine mutagenen Wirkungen

Karzinogenität
•  Ethofumesate   : Zeigte keine krebserzeugende Wirkung im Tierversuch

Reproduktionstoxizität
•  Ethofumesate   : Nicht eingestuft

Teratogenität
•  Ethofumesate   : Zeigte keine fruchtschädigende Wirkung im Tierversuch

Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition)
• Es liegen keine Informationen vor

Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition)
• Es liegen keine Informationen vor

Aspirationsgefahr
• Es liegen keine Informationen vor

_____________________________________________________________________________________________
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Abschnitt 12: UMWELTBEZOGENE ANGABEN

12.1  Toxizität 

EC50/72Std./Alge =  28.23 mg/L  (Raphidoeclis subcapitata) - OECD 201
EC50/48Std./Daphnia =  38.27 mg/L (Daphnia magna) - OECD 202
96 Stunden-LC50-fisk =  38.50 mg/L (Oncorhynchus mykiss) - OECD 203

12.2  Persistenz und Abbaubarkeit 

• Es liegen keine Informationen vor

12.3  Bioakkumulationspotenzial 

Chemische Bezeichnung Log Pow
Ethofumesate 2.7

1,2-Benzisothiazolin-3-one 0.76

12.4  Mobilität im Boden 

• Es liegen keine Informationen vor

12.5  Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

• Es liegen keine Informationen vor

12.6  Andere schädliche Wirkungen 

• Es liegen keine Informationen vor

Abschnitt 13: HINWEISE ZUR ENTSORGUNG

13.1  Verfahren zur Abfallbehandlung 

Abfall aus Rückständen/nicht verwendeten Produkten
• Gemäß den lokalen Verordnungen entsorgen

Kontaminierte Verpackung
• Leere Behälter zur örtlichen Wiederverwertung, Wiedergewinnung oder Abfallbeseitigung geben

Abfallschlüssel-Nr. gem. EAK
• 020108 - Abfälle von Chemikalien für die Landwirtschaft, die gefährliche Stoffe enthalten

SONSTIGE ANGABEN
• Gemäss europäischem Abfallkatalog (EAK) sind Abfallschlüsselnummern nicht produkt- sondern anwendungsbezogen

_____________________________________________________________________________________________
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Abschnitt 14: ANGABEN ZUM TRANSPORT

14.1  UN-Nummer
• ADR, IMDG, IATA :  UN3082

14.2  Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung
• ADR :  Umweltgefährdender Stoff, flüssig, n.a.g  (  Ethofumesate  )
• IMDG :  Environmentally hazardous substance, liquid, n.o.s  (  Ethofumesate  )
• IATA :  Environmentally hazardous substance, liquid, n.o.s  (  Ethofumesate  )

14.3  Transportgefahrenklassen
Gefahrenklasse
• ADR, IMDG, IATA :  9
Nebenklasse
• ADR, IMDG, IATA :  Nicht zutreffend

14.4  Verpackungsgruppe
• ADR, IMDG, IATA :  III

14.5  Umweltgefahren
• ADR, IATA :  Ja
• IMDG :  Meeresschadstoff

14.6  Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Sondervorschriften
• ADR :  274, 335, 375, 601
• IMDG :  274, 335, 969
• IATA :  A97, A158, A197

14.7  Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code
• Nicht zutreffend

Abschnitt 15: RECHTSVORSCHRIFTEN

15.1  Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

• Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten

WGK-Einstufung
• Pflanzenschutzmittel sind als wassergefährdende, z. T. sogar als stark wassergefährdende Stoffe eingestuft. Aufgrund einer
Empfehlung des Industrieverbands Agrar (IVA) sind alle Pflanzenschutzmittel so zu lagern, als wären sie in
Wassergefährdungsklasse 3 (WGK 3 = stark wassergefährdend) eingestuft.

15.2  Stoffsicherheitsbeurteilung 

• Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.

_____________________________________________________________________________________________
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Abschnitt 16: SONSTIGE ANGABEN

Auf den vollständigen Text der Gefahrenhinweise wird unter Abschnitt 2 und 3 Bezug genommen
• H302 - Gesundheitsschädlich bei Verschlucken
• H315 - Verursacht Hautreizungen
• H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen
• H318 - Verursacht schwere Augenschäden
• H400 - Sehr giftig für Wasserorganismen
• H410 - Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung
• H411 - Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung
• H412- Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung

Einstufungsverfahren
• Auf Basis von Prüfdaten
• Berechnungsverfahren

Abkürzungen und Akronyme
• CLP : Classification, Labelling and Packaging = Richtlinie/Verordnung (EG) Nr. 1272/2008
• CAS : Chemical Abstracts Service
• EG-Nr: : EINECS/ELINCS - European Inventory of Existing Chemical Substances (Europäisches Verzeichnis der auf dem Markt
vorhandenen chemischen Stoffe )/European List of Notified Chemical Substances (Europäische Liste der angemeldeten
chemischen Stoffe )
• LDx :  Tödliche Dosis von x %
• LCx : Tödliche Konzentration von x %
• ECx : Effektive Konzentration von x %
• CMR-Wirkungen (krebserzeugende, erbgutverändernde und fortpflanzungsgefährdende Wirkung)
• Persistente, bioakkumulierbare und toxische (PBT) Chemikalien
• Sehr Persistente und sehr biokumulative (vPvB) Chemikalien
• EWC : European Waste Catalogue
• ADR : Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße
• IMDG : International Maritime Dangerous Goods Code
• IATA : International Air Transport Association

Ausgabedatum 09-Okt-2020

Überarbeitet am 09-Okt-2020

Revisionsgrund Nicht zutreffend

Dieses Sicherheitsdatenblatt erfüllt die Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 + Verordnung (EU) Nr.
2015/830 der Kommission vom 28. Mai 2015

Haftungssauschluss
Die Angaben in diesem Sicherheitsdatenblatt entsprechen nach bestem Wissen unseren Erkenntnissen bei Drucklegung.
Sie betreffen das PRODUKT IM JEWEILIGEN ZUSTAND. Bei Verarbeitung oder Mischung hat sich der Anwender zu
vergewissern, dass keine zusätzlichen Gefahren auftreten können.
Der Anwender wird auf Gefahren hingewiesen, die entstehen können, wenn das Produkt für andere Zwecke verwendet wird als
die, für die es ausdrücklich vorgesehen ist.
Dieses Sicherheitsdatenblatt darf nur zur Unfallverhütung und Sicherheitsvorsorge benutzt und vervielfältigt werden.
Der Produktbesitzer haftet für die ordnungsgemäße Weitergabe dieses Sicherheitsdatenblatts an alle möglicherweise mit diesem
Produkt in Berührung kommenden Personen.
Die amtlich freigegebenen Anwendungen und Dosierungen sind aus den sich auf der Verpackung befindenden Hinweisen zu
entnehmen.

Ende des Sicherheitsdatenblatts

_____________________________________________________________________________________________

Seite  13 / 13



 

Betasana SC 
Sicherheitsdatenblatt  
gemäß REACH-Verordnung (EG) 1907/2006 einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2020/878 
Ausgabedatum: 11/26/2012   Datum der Revision: 1/10/2023   Ersetzt Version vom: 4/25/2022   Version: 4.1 

  

 

   

1/10/2023 (Überarbeitungsdatum) DE (Deutsch) 1/12 
 

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 

1.1. Produktidentifikator 

Produktform : Gemisch 

Name : Phenmedipham 160 g/l SC 

Handelsname : Betasana SC 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Hauptverwendungskategorie : Gewerbliche Nutzung 

Spezifikation für den industriellen/professionellen 

Gebrauch 

: Pflanzenschutzmittel 

Verwendung des Stoffs/des Gemischs : Herbizid 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 

1.4. Notrufnummer 

Notrufnummer : Rest der Welt (English): +44 1865 407333 

Europa (English): +44(0)1235 239670 

112 (European Emergency Number) 

Deutschland: +49 89 220 61012 (Deutsch) 

 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Deutschland Giftnotruf Berlin 12203 Berlin +49 (0) 30 30686 700  (24 h erreichbar, 

Beratung in Deutsch 

und Englisch) 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 H319   

Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 H317   

Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 H400   

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 H410   

Volltext der H- und EUH-Erklärungen: siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische, gesundheitliche und Umwelt-Wirkungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

UPL Deutschland GmbH 

An der Hasenkaule 10 

50354 Hürth 

Deutschland 

T +49 (0) 22 32 – 701 25 – 00 - F +49 (0) 22 32 – 701 25 – 89 

EUR-SDS.info@upl-ltd.com - www.upldeutschland.de 

mailto:EUR-SDS.info@upl-ltd.com
http://www.upldeutschland.de/
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

  

    

  GHS07 GHS09     

Signalwort (CLP) : Achtung 

Enthält : 1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on 

Gefahrenhinweise (CLP) : H317 - Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H319 - Verursacht schwere Augenreizung. 

H410 - Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P261 - Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 

P264 - Nach Gebrauch die Hände, Unterarme und das Gesicht gründlich waschen. 

P270 - Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. 

P272 - Kontaminierte Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. 

P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

P280 - Schutzhandschuhe/Schutzkleidung/Augenschutz/Gesichtsschutz tragen. 

P302+P352 - BEI KONTAKT MIT DER HAUT: Mit viel Wasser und Seife waschen. 

P305+P351+P338 - BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit 

Wasser spülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter 

spülen. 

P333+P313 - Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen. 

P337+P313 - Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe 

hinzuziehen. 

P362+P364 - Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen waschen. 

P391 - Verschüttete Mengen aufnehmen. 

P501 - Inhalt/Behälter einer Sammelstelle für gefährliche Abfälle und Sondermüll gemäß 

lokalen, regionalen, nationalen und/oder internationalen Vorschriften zuführen. 

EUH Sätze : EUH401 - Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung 

einhalten. 

2.3. Sonstige Gefahren 

Komponente 

Benzenesulfonic acid, C10-16-alkyl derivatives, 

compoounds with 2-propanamine (84961-74-0 

(68584-24-7)) 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

 

Das Gemisch enthält keine Stoffe, die aufgrund endokrin wirkender Eigenschaften gemäß REACH Artikel 59 Absatz 1 in der Liste enthalten sind, 

oder es wurde gemäß den Kriterien der Delegierten-Verordnung (EU) 2017/2100 oder der Verordnung (EU) 2018/605 der Kommission festgestellt, 

dass es keine Stoffe mit endokrin wirkenden Eigenschaften in  einer Konzentration von mindestens 0,1 % aufweist. 
 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 

3.1. Stoffe 

Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Phenmedipham (ISO) CAS-Nr.: 13684-63-4 

EG-Nr.: 237-199-0 

EG Index-Nr.: 616-106-00-0 

10 – 20 Aquatic Acute 1, H400 (M=10) 

Aquatic Chronic 1, H410 (M=10) 
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Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß Verordnung 

(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Benzenesulfonic acid, C10-16-alkyl derivatives, 

compounds with isopropylamine 

CAS-Nr.: 84961-74-0 (68584-

24-7) 

EG-Nr.: 284-664-9 (271-531-

5) 

3 - 6 Skin Irrit. 2, H315 

Eye Irrit. 2, H319 

Aquatic Chronic 3, H412 

Alcohols, C11-14-iso-, C13-rich, ethoxylated CAS-Nr.: 78330-21-9 1 - 5 Eye Dam. 1, H318 

Aquatic Chronic 3, H412 

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-

on 

CAS-Nr.: 2634-33-5 

EG-Nr.: 220-120-9 

EG Index-Nr.: 613-088-00-6 

REACH-Nr: 01-2120761540-

60 

<0.05 Acute Tox. 4 (Oral), H302 (ATE=670 

mg/kg Körpergewicht) 

Skin Irrit. 2, H315 

Eye Dam. 1, H318 

Skin Sens. 1, H317 

Aquatic Acute 1, H400 (M=1) 

 

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte: 

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte 

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-

on 

CAS-Nr.: 2634-33-5 

EG-Nr.: 220-120-9 

EG Index-Nr.: 613-088-00-6 

REACH-Nr: 01-2120761540-

60 

( 0.05 ≤C ≤ 100) Skin Sens. 1, H317 

Volltext der H- und EUH-Erklärungen: siehe Abschnitt 16 

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 

Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Bewusstlosen Menschen niemals oral etwas zuführen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat 

einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Einatmen von Frischluft gewährleisten. Betroffene Person ausruhen lassen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : In Mitleidenschaft gezogene Kleidung ablegen und alle betroffenen Hautpartien mit milder 

Seife und Wasser abwaschen, mit warmem Wasser nachspülen. Mit viel 

Wasser/…/waschen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche 

Hilfe hinzuziehen. Sonderbehandlung (siehe ergänzende Erste-Hilfe-Anweisungen auf 

diesem Etikett). Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen 

nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. Bei anhaltender Augenreizung: Ärztlichen 

Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : Mund ausspülen. KEIN Erbrechen herbeiführen. Notärztliche Hilfe herbeirufen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt : Verursacht schwere Augenreizung. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 

Symptomatisch behandeln. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 

5.1. Löschmittel 

Geeignete Löschmittel : Schaum. Trockenlöschpulver. Kohlendioxid. Wassersprühstrahl. Sand. 

Ungeeignete Löschmittel : Keinen starken Wasserstrahl benutzen. 
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5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 

Löschanweisungen : Zur Kühlung exponierter Behälter einen Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. Beim 

Bekämpfen von Chemikalienbränden Vorsicht walten lassen. Eindringen von Löschwasser 

in die Umwelt vermeiden (verhindern). 

Schutz bei der Brandbekämpfung : Brandabschnitt nicht ohne ausreichende Schutzausrüstung, einschließlich Atemschutz 

betreten. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 

6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Notfallmaßnahmen : Unbeteiligte Personen evakuieren. 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Schutzausrüstung : Reinigungspersonal mit geeignetem Schutz ausstatten. 

Notfallmaßnahmen : Umgebung belüften. 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 

Eindringen in Kanalisation und öffentliche Gewässer verhindern. Falls die Flüssigkeit in die Kanalisation oder öffentliche Gewässer gelangt, sind die 

Behörden zu benachrichtigen. Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 

Reinigungsverfahren : Verschüttete Mengen so bald wie möglich mit inerten Feststoffen wie Tonerde oder 

Kieselgur aufsaugen. Verschüttete Mengen aufnehmen. Von anderen Materialien entfernt 

aufbewahren. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 

Siehe Abschnitt 8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung. 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 

7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände 

und andere exponierte Körperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Prozessbereich 

mit guter Be- und Entlüftung ausstatten um die Bildung von Dämpfen zu vermeiden. 

Einatmen von Staub/Rauch/Gas/Nebel/Dampf/Aerosol vermeiden. 

Hygienemaßnahmen : Nach Gebrauch Hände, Unterarme und Gesicht gründlich waschen. Kontaminierte 

Arbeitskleidung nicht außerhalb des Arbeitsplatzes tragen. Kontaminierte Kleidung vor 

erneutem Tragen waschen. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 

Lagerbedingungen : Nur im Originalbehälter aufbewahren. Behälter verschlossen halten, wenn dieser nicht in 

Gebrauch ist. An einem kühlen, gut belüfteten Ort aufbewahren. Vor Lichteinwirkung 

schützen. 

Unverträgliche Produkte : Starke Basen. Starke Säuren. 

Unverträgliche Materialien : Zündquellen. Direkte Sonnenbestrahlung. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 

8.1. Zu überwachende Parameter 

8.1.1 Nationale Grenzwerte für die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.2. Empfohlene Überwachungsverfahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.1.5. Control banding 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen 

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen: 

Für eine gute Belüftung des Arbeitsplatzes sorgen. 

8.2.2. Persönliche Schutzausrüstung 

Persönliche Schutzausrüstung: 

Unnötige Exposition vermeiden. 

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz 

Augenschutz: 

Schutzbrille mit Seitenschutz (z. B. EN 166) 

8.2.2.2. Hautschutz 

Haut- und Körperschutz: 

Standard-Overall und Schutzanzug Kategorie 3 Typ 4 tragen (EN 13688 + EN 14605:2005). 

Bei dem Risiko einer signifikanten Exposition ist ein höherwertiger Schutzanzug in Betracht zu ziehen.  

Möglichst zwei Schichten Kleidung tragen: Unter einem Chemieschutzanzug sollte ein Overall aus Polyester/Baumwolle oder reiner Baumwolle 

getragen werden. Overalls regelmäßig professionell reinigen lassen. Im Falle einer signifikanten Kontamination des Schutzanzuges durch Spritzer 

die Verunreinigung soweit wie möglich entfernen und den Anzug sorgfältig gemäß Anweisung des Herstellers entsorgen. 

 

Handschutz: 

Schutzhandschuhe (EN 374) 

 

Handschutz 

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm 

Einweghandschuhe Nitrilkautschuk (NBR) 6 (> 480 Minuten) > 0,4 mm 3 (> 0.65) EN ISO 374 

8.2.2.3. Atemschutz 

Atemschutz: 

Bei unzureichender Belüftung geeignete Atemschutzausrüstung tragen. Halbmaske (EN 405) 

 

Atemschutz 

Gerät Filtertyp Bedingung Norm 

Halbmaske ABEK Schutz gegen Dämpfe EN 140, EN 149 

8.2.2.4. Thermische Gefahren 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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8.2.3. Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition 

Begrenzung und Überwachung der Umweltexposition: 

Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

Sonstige Angaben: 

Während der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 

Aggregatzustand : Flüssig 

Farbe : Weiß bis Hellgelb. 

Aussehen : Suspensionskonzentrat (SC). 

Geruch : Kohlenwasserstoffe. 

Geruchsschwelle : Nicht verfügbar 

Schmelzpunkt : Nicht verfügbar 

Gefrierpunkt : Nicht verfügbar 

Siedepunkt : Nicht verfügbar 

Entzündbarkeit : EC A.9 

Nicht entzündlich 

Explosive Eigenschaften : Aufgrund der chemischen Struktur gibt es keine Hinweise auf explosive Eigenschaften. 

Brandfördernde Eigenschaften : Nicht brandfördernd. Prüfmethode EU A.21. 

Explosionsgrenzen : Nicht verfügbar 

Untere Explosionsgrenze (UEG) : Nicht verfügbar 

Obere Explosionsgrenze (OEG) : Nicht verfügbar 

Flammpunkt : > 90 °C EC A.9 

Zündtemperatur : > 400 °C EC A.15 

Zersetzungstemperatur : Nicht verfügbar 

pH-Wert : 5.1 20°C (1% solution) CIPAC 

Viskosität, kinematisch : Nicht verfügbar 

Löslichkeit : Mit Wasser mischbar. 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) : Nicht verfügbar 

Dampfdruck : Nicht verfügbar 

Dampfdruck bei 50°C : Nicht verfügbar 

Dichte : Nicht verfügbar 

Relative Dichte : 1.013 g/mL; EC A.3 

Relative Dampfdichte bei 20°C : Nicht verfügbar 

Partikelgröße : d (0.1) = 1.2 µm. d (0.5) = 2.4 µm. d (0.9) = 4.1 µm. D [4,3] = 2.5 µm 

Partikelgrößenverteilung : < 2 µm  (36.2 %); > 2 µm < 200 µm ( 63.8 %); > 200 µm ( 0.0 %); < 5.2 µm (98%) 

Partikelform : Nicht anwendbar 

Seitenverhältnis der Partikel : Nicht anwendbar 

Partikelaggregatzustand : Nicht anwendbar 

Partikelabsorptionszustand : Nicht anwendbar 

Partikelspezifische Oberfläche : Nicht anwendbar 

Partikelstaubigkeit : Nicht anwendbar 

9.2. Sonstige Angaben 

9.2.1. Angaben über physikalische Gefahrenklassen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 

10.1. Reaktivität 

Keine weiteren Informationen verfügbar 
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10.2. Chemische Stabilität 

Nicht festgelegt. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 

Nicht festgelegt. 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 

Direkte Sonnenbestrahlung. Extrem hohe oder niedrige Temperaturen. Lagerung bei > 35 °C und in engen Räumen vermeiden. 

10.5. Unverträgliche Materialien 

Starke Säuren. Starke Basen. Oxidationsmittel. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 

Rauch. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 

Akute Toxizität (Oral) : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

Akute Toxizität (Dermal) : Nicht eingestuft 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nicht eingestuft 
 

Benzenesulfonic acid, C10-16-alkyl derivatives, compoounds with 2-propanamine (84961-74-0 (68584-24-7)) 

LD50 oral Ratte > 2000 mg/kg OECD 402 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg OECD 420 
 

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on (2634-33-5) 

LD50 oral Ratte 670 mg/kg (OECD 401)männlich 

LD50 oral 784 mg/kg (OECD 401)weiblich 

LD50 Dermal Ratte > 2000 mg/kg (OECD 402) 

LD50 dermal 2500 mg/kg 
 

Phenmedipham (ISO) (13684-63-4) 

LD50 oral Ratte > 5000 mg/kg OECD 401 

LD50 Dermal Ratte > 2500 mg/kg (1974) 

LC50 Inhalation - Ratte > 7 mg/l 4 h, (OECD 403, 1981) 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 

pH-Wert: 5.1 20°C (1% solution) CIPAC 
 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Verursacht schwere Augenreizung. 

pH-Wert: 5.1 20°C (1% solution) CIPAC 
 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 
 

Keimzellmutagenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Karzinogenität : Nicht eingestuft (Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt) 
 

Benzenesulfonic acid, C10-16-alkyl derivatives, compoounds with 2-propanamine (84961-74-0 (68584-24-7)) 

NOAEL (chronisch, oral, Tier/männlich, 2 Jahre) 85 mg/kg Körpergewicht (Ergebnisse mit einem ähnlichen Produkt) 

NOAEL (chronisch, oral, Tier/weiblich, 2 Jahre) 85 mg/kg Körpergewicht (Ergebnisse mit einem ähnlichen Produkt) 
 

Reproduktionstoxizität : Nicht verfügbar 
 

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on (2634-33-5) 

NOAEL (Tier/weiblich, F1) 56.6 mg/kg Körpergewicht weiblich (RatteReproduktionFertilität; EPA OPPTS 870.3800 
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Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 

Exposition 

: Nicht verfügbar 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 

Exposition 

: Nicht verfügbar 

 

Aspirationsgefahr : Nicht verfügbar 

11.2. Angaben über sonstige Gefahren 

11.2.1. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

11.2.2. Sonstige Angaben 

Mögliche schädliche Wirkungen auf den Menschen 

und mögliche Symptome 

: Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 

12.1. Toxizität 

Gewässergefährdend, kurzfristige (akut) : Sehr giftig für Wasserorganismen. 

Gewässergefährdend, langfristige (chronisch) : Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

Nicht schnell abbaubar 
 

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on (2634-33-5) 

LC50 - Fisch 2.18 mg/l/96h ((OECD-Methode 203), Oncorynchus mykiss) 

LC50 Fische 2.15 mg/l Oncorhynchus mykiss (Regenbogenforelle) 

EC50 - Krebstiere 2.94 mg/l/48h ((OECD-Methode 202), Daphnia magna) 

EC50 Daphnia 2.9 mg/l Daphnia magna 

ErC50 Algen 0.11 mg/l/72h ((OECD-Methode 201), Selenastrum capricornutum) 

NOEC chronisch Krustentier 1.7 mg/l/ 21 Tage (OECD 211; Daphnia) 
 

Phenmedipham (ISO) (13684-63-4) 

LC50 Fische 1.84 mg/l (Onchorhynchus mykiss) 

EC50 Daphnia 2.033 mg/l (Daphnia magna) OECD TG202 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

Alcohols, C11-14-iso-, C13-rich, ethoxylated (78330-21-9) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) 4.08 – 4.98 

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulationspotenzial. 
 

1,2-Benzisothiazol-3(2H)-on; 1,2-Benzisothiazolin-3-on (2634-33-5) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0.7 (20 °C) 
 

Phenmedipham (ISO) (13684-63-4) 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 2.7 EC A.8 /OECD 117, pH=4, 20 °C 

12.4. Mobilität im Boden 

Betasana SC  

Oberflächenspannung 30.4 mN/m (20 °C); 26.4 mN (20 °C), EC A.5, OECD 115 
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12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 

Komponente 

Benzenesulfonic acid, C10-16-alkyl derivatives, 

compoounds with 2-propanamine (84961-74-0 

(68584-24-7)) 

Dieser Stoff/Gemisch erfüllt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII. 

12.6. Endokrinschädliche Eigenschaften 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.7. Andere schädliche Wirkungen 

Zusätzliche Hinweise : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 

Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-

Abfallentsorgung 

: Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. Inhalt/Behälter 

einer Sammelstelle für gefährliche Abfälle und Sondermüll gemäß lokalen, regionalen, 

nationalen und/oder internationalen Vorschriften zuführen. 

Ökologie - Abfallstoffe : Freisetzung in die Umwelt vermeiden. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 

Gemäß ADR / IMDG / IATA 

ADR IMDG IATA 

14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer 

UN 3082 UN 3082 UN 3082 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, 

FLÜSSIG, N.A.G. ((Phenmedipham)) 

UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, 

FLÜSSIG, N.A.G. ((Phenmedipham)) 

Environmentally hazardous substance, liquid, 

n.o.s. ((Phenmedipham)) 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 3082 UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, 

FLÜSSIG, N.A.G. ((Phenmedipham)), 9, III, (-) 

UN 3082 UMWELTGEFÄHRDENDER STOFF, 

FLÜSSIG, N.A.G. ((Phenmedipham)), 9, III, 

MEERESSCHADSTOFF 

UN 3082 Environmentally hazardous 

substance, liquid, n.o.s. ((Phenmedipham)), 9, 

III 

14.3. Transportgefahrenklassen 

9 9 9 

   

14.4. Verpackungsgruppe 

III III III 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich: Ja Umweltgefährlich: Ja 

Meeresschadstoff: Ja 

Umweltgefährlich: Ja 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 
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14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Klassifizierungscode (ADR)  : M6  

Sondervorschriften (ADR) : 274, 335, 375, 601 

Begrenzte Mengen (ADR) : 5L 

Freigestellte Mengen (ADR) : E1 

Verpackungsanweisungen (ADR) : P001, IBC03, LP01, R001 

Sondervorschriften für die Verpackung (ADR) : PP1  

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 

(ADR) 

: MP19  

Anweisungen für ortsbewegliche Tanks und 

Schüttgut-Container (ADR) 

: T4 

Sondervorschriften für ortsbewegliche Tanks und 

Schüttgut-Container (ADR) 

: TP1, TP29 

Tankcodierung (ADR) : LGBV 

Fahrzeug für die Beförderung in Tanks : AT 

Beförderungskategorie (ADR) : 3 

Sondervorschriften für die Beförderung - 

Versandstücke (ADR) 

: V12 

Sondervorschriften für die Beförderung - Be- und 

Entladung, Handhabung (ADR) 

: CV13 

Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr 

(Kemlerzahl) 

: 90  

Orangefarbene Tafeln : 

 
Tunnelbeschränkungscode : -  

 

Seeschiffstransport 

Sonderbestimmung (IMDG) : 274, 335, 969 

Begrenzte Mengen (IMDG) : 5 L 

Freigestellte Mengen (IMDG) : E1 

Verpackungsanweisungen (IMDG) : LP01, P001 

Sondervorschriften für die Verpackung (IMDG) : PP1 

IBC-Verpackungsanweisungen (IMDG) : IBC03  

Tankanweisungen (IMDG) : T4  

Besondere Bestimmungen für Tanks (IMDG) : TP1, TP29  

EmS-Nr. (Brand) : F-A 

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-F 

Staukategorie (IMDG) : A 

 

Lufttransport 

PCA freigestellte Mengen (IATA) : E1 

PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y964 

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 30kgG  

PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 964 

PCA Max. Nettomenge (IATA) : 450L 

CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 964 

CAO Max. Nettomenge (IATA) : 450L 

Sondervorschriften (IATA) : A97, A158, A197, A215 

ERG-Code (IATA) : 9L 

14.7. Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten 

Nicht anwendbar 
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 
Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XVII (Beschränkungsbedingungen) gelistet sind 

Enthält keine Stoffe, die auf der REACH-Kandidatenliste gelistet sind 

Enthält keine Stoffe, die im REACH-Anhang XIV (Zulassungsliste) gelistet sind 

Enthält keine Stoffe, die auf der PIC-Liste (Verordnung EU 649/2012 über die Aus- und Einfuhr gefährlicher Chemikalien) gelistet sind 

Enthält keine Stoffe, die auf der POP-Liste (Verordnung EU 2019/1021 über persistente organische Schadstoffe) gelistet sind 

Enthält keine Stoffe, die auf der Liste zu Ausgangsstoffen für Explosivstoffe (Verordnung EU 2019/1148 über die Vermarktung und Verwendung 

von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe) gelistet sind 

15.1.2. Nationale Vorschriften 

Deutschland 

Beschäftigungsbeschränkungen : Beschränkungen gemäß Mutterschutzgesetz (MuSchG) beachten 

Beschränkungen gemäß Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG) beachten 

Wassergefährdungsklasse (WGK) : WGK 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1) 

Störfall-Verordnung (12. BImSchV) : Unterliegt nicht der Störfall-Verordnung (12. BImSchV) 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise: 

(Gesetzliche) harmonisierte Klassifizierung ATP eingefügt/aktualisiert. Sicherheitshinweise (CLP). Gefahrenhinweise (CLP). siehe Abschnitt(e) : 11. 

 

Datenquellen : VERORDNUNG (EG) Nr. 1272/2008 DES EUROPÄISCHEN PARLAMENTS UND DES 

RATES vom 16. Dezember 2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung von 

Stoffen und Gemischen, zur Änderung und Aufhebung der Richtlinien 67/548/EWG und 

1999/45/EG und zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006. 

Sonstige Angaben : Keine. 

 

Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Oral) Akute Toxizität (oral), Kategorie 4 

Aquatic Acute 1 Akut gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 1 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 1 

Aquatic Chronic 3 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 

EUH401 Zur Vermeidung von Risiken für Mensch und Umwelt die Gebrauchsanleitung einhalten. 

Eye Dam. 1 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 1 

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschädigung/Augenreizung, Kategorie 2 

H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen. 

H318 Verursacht schwere Augenschäden. 

H319 Verursacht schwere Augenreizung. 

H400 Sehr giftig für Wasserorganismen. 

H410 Sehr giftig für Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
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Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

Skin Sens. 1 Sensibilisierung der Haut, Kategorie 1 

 

Verwendete Einstufung und Verfahren für die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemäß Verordnung (EG) 

1272/2008 [CLP]: 

Eye Irrit. 2 H319 Berechnungsmethoden 

Skin Sens. 1 H317 Expertenurteil 

Aquatic Acute 1 H400 Berechnungsmethoden 

Aquatic Chronic 1 H410 Berechnungsmethoden 

Sicherheitsdatenblatt (SDB), EU 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie dürfen also nicht als Garantie für spezifische Eigenschaften des Produktes ausgelegt werden. 
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